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BEILAGE

Günstig, gut 
und familienfreundlich

Kinderartikel-
Brocki Stans

Öffnungszeiten
Dienstag 9 – 11 Uhr
Mittwoch 9 – 11 Uhr / 14 – 18 Uhr
Donnerstag 9 – 11 Uhr
Freitag 9 – 11 Uhr / 16 – 18 Uhr
Schulferien geschlossen

Im Eichli 9 • 6370 Stans
Telefon 079 709 44 10

www.kinderartikelbrocki.ch

Ergänze die Zahlenlücken.
Viel Spass – Dein Nidwaldner Blitz

Lösung folgt weiter hinten!
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KINDER UND JUGEND

RÄTSELSPUR  

für Familien und Kinder 
im Nidwaldner Museum 
Winkelriedhaus
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Ganzjährig geöffnet
Mi, 14 –20 Uhr, Do–Sa, 14–17 Uhr, So, 11–17 Uhr

Mach mit und hole dir 

Mach mit und hole dir 

eine Belohnung!
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Nicole Hermann  •  Buochs 
041 610 73 12  •  www.zeremonienmitherz.ch

Kennenlerngespräch kostenlos

Willkommensfeier
Die Alternative zur kirchlichen Taufe.
Einzigartig, berührend, unvergesslich.

Konfessionslose Zeremonien: Hochzeit • Taufe • Ehe-Erneuerung • Abschied

Karate-Do

mehr als nur 

Selbstverteidigung

Abwechslungsreiche und 
spielerische Förderung:
- Körperbeherrschung
- Selbstvertrauen
- Wohlbefinden
- Persönlichkeitsentwicklung

Ein idealer Ausgleich zum 
Alltag, der zu mehr Erfolg
auf allen Ebenen führt.

Altersklassen ab 5 Jahren 

www.kushido.ch 

Kampfkunstschule Stansstad
Adrian und Thomas Feer
079 564 66 88, dojo.stansstad@kushido.ch 
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19. SEPTEMBER– 21. NOVEMBER

MÄRLI BIINI STANS

Familienparadies
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KOMMT SPONTAN VORBEI, STELLT FRAGEN, LERNT UNSER

TEAM UND DIE RÄUMLICHKEITEN KENNEN.

GENIESST DABEI LECKEREN KUCHEN UND KAFFEE.

Eltern-Kaffee 
& Kita Kennenlernen

Wir freuen uns auf euch!

JEDEN FREITAG IM SEPTEMBER VON 9 - 11 UHR

IN DER KITA MAGNOLIA IN DALLENWIL.
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(NOT) FOR GIRLS AND WOMEN ONLY

Allerorts Neu- und Weiterentwicklun-
gen, Verbesserungen, Fortschritt. Auch 
beim Thema Monatshygiene, das vor-
nehmlich – aber nicht nur – Mädchen 
und Frauen angeht.

Die meisten haben durchschnittlich etwa 
alle 28 Tage für 2 bis 8 Tage ihre «Tage», 
von der Pubertät bis in die Wechseljahre 
etwa 400-mal. Und neben Binde und Tam-
pon, von denen sie gut 17'000 insgesamt 
benötigt, zig Optionen, sie diskret, unkom-
pliziert und hygienisch zu gestalten – 
ganz im Sinne von Nachhaltigkeit und 
Umweltbewusstsein.

Mittelalterliche Methoden
Im antiken Griechenland und Rom führten 
Frauen Stoffe, Schwämme, Heu oder Moos 
ein, um das Menstruationsblut aufzufangen, 
oder legten Stoffstreifen oder Papiertücher 
in ihre Unterwäsche, die sie anschliessend 
auswuschen und wieder verwendeten. Um 
die Menstruation zu verbergen, verbrachten 
sie ihre «Tage» in freier Natur oder in Abge-
schiedenheit. Aber schufen als Pionierinnen 
die Grundlagen für Binden und Tampons.

Menstruationsschwämme gibt’s immer noch 
– oder wieder. Aus natürlichem, weichem, 

anpassungsfähigem Material bieten sie zu-
verlässigen Schutz und ein bequemes, freies 
Tragegefühl. Sie sind frei von Bleichmitteln 
und Chemikalien und mit Wasser und des-
infizierendem, keimabtötendem Essig aus-
waschbar. Trotz höherem Anschaffungspreis 
kommen Menstruationsschwämme auf-
grund ihrer monatelangen Wiederverwend-
barkeit längerfristig kostengünstiger.

Auch Binden für tags und nachts sind mitt-
lerweile auswaschbar. Sie verrutschen 
nicht, sorgen für hohen Tragekomfort und 
das Blut wird in einer auslaufsicheren 
Schicht eingeschlossen und gebunden.

Hoch die Tassen
Eine ebenso angenehme, sicher zu tragen-
de, müllfreie und damit umweltbewusste 
Periodenbegleiterin ist die Menstruations-
tasse (auch Kappe, Becher, Cup) in ver-
schiedenen Farben und Grössen aus 
schadstofffreiem, medizinischem Silikon. 
Sie trocknet die Schleimhäute nicht aus 
und kann ebenfalls lange Zeit benutzt wer-
den, ohne für die Anschaffung tief in die 
Tasche greifen zu müssen.

Noch wenig bekannt, aber immer beliebter: 
Menstruationsscheiben erweitern den Kreis 

nachhaltiger Periodenhelferinnen. Die run-
den, flachen, hauchdünnen und flexiblen 
Scheiben sind angenehm zu tragen und 
lange wiederverwendbar. Sie nehmen mehr 
auf als eine Menstruationstasse, eignen 
sich auch bei sehr starker Blutung und 
haben den unschlagbaren Vorteil, dass 
Mädchen / Frau Zweisamkeit geniessen 
kann ohne blutigen Schlamassel.

Schicken, stylischen Periodenslips für alle 
Körpertypen sieht man nicht an, dass sie 
für Tage mit leichter bis mittlerer Blutung 
dank ihrer saugfähigen, auslaufsicheren 
Schichten für viele Stunden geruchsfrei 
getragen werden und bis zu drei Tampons 
an Flüssigkeit absorbieren können.

Alles andere als tabu
Der griechische Arzt Hippokrates (460 v. 
Chr. bis 375 v. Chr.) war der Ansicht, dass 
Frauen feuchtere, schwächere und undich-
tere Gebilde seien als der Mann. Deshalb 
müssten sie einmal im Monat bluten. Wenn 
er nur wüsste, dass es heutzutage in Städ-
ten Menstruationsläden und im Netz On-
lineshops gibt mit allem Erdenklichen rund 
um die ganz natürlichen «Tage».

Bianca Kemke

Alles für die «Tage»
Menstruationstasse als coole
Periodenbegleiterin Heisse Höschen
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Zu Hause 
im Herzen.
O�en für 
die Welt.

Kita | Tagesfamilien | Nannys | Tagesstruktur
Ihre Partnerin für familien- und schulergänzende Betreuung 
www.chinderhuis.ch

Der Geheimtipp für  
unvergessliche Ausflüge 

das Ratsel auf dem neuen Zwargliweg losen
Das Zwärglibillett ist an der Talstation der Luftseilbahn erhältlich 
und kostet CHF 6.00 pro Kind. Rätselblock in Deutsch oder Englisch.

Ein idealer Ausgangspunkt: 
Für abwechslungsreiche Wandererlebnisse, einzigartige 
Naturkulissen sowie gemütliche Einkehrmöglichkeiten.

.. .. ..
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Dorfplatz 2  • 6383 Dallenwil
041 629 79 79 • inserate@blitz-info.ch

TEFFLI-RALLY
GEWINNSPIEL
WIR VERLOSEN 10 GUTSCHEINE IM WERT VON JE CHF 50.– 
VOM FUNPARK WIRMACHENDRUCK.CH NIDWALDEN

Der Kids-Blitz mit den Gewinnernummern wurde anlässlich 
des Kari-Kreidler-Kinderrennens verteilt!
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017 064 109 156 203

278 331 397 462 529
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SSoo mmaacchhttSSppaarreenn
SSppaa��!!

ERÖFFNUNG JUGERÖFFNUNG JUGEENDSPARKONTONDSPARKONTO
• • CHF 40.00CHF 40.00 Startguthaben Startguthaben

• Turnsäckli mit • Turnsäckli mit vielen Überraschungenvielen Überraschungen
• Kassili mit • Kassili mit 10 x CHF 1.0010 x CHF 1.00 als Startbatzen als Startbatzen

• • CHF 100.00 geschenktCHF 100.00 geschenkt bei Eröffnung eines  bei Eröffnung eines 
Fondssparplans nach Kontoeröffnung.Fondssparplans nach Kontoeröffnung.
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WASSER, GLAUBE UND GEMEINSCHAFT –
DIE TAUFE UND ANDERE WEGE

Allen Religionen ist eines gemein-
sam: der Wunsch, wichtige Lebens-
momente mit Symbolen, Gemein-
schaf t und Hof fnung zu begleiten. Die 
Taufe in ihren unterschiedlichen Ri-
tualen gehört dazu. Und es gibt auch 
Alternativen.

Für viele Christen gehört die Taufe zu den 
wichtigsten Momenten ihres Lebens. Sie 
markiert symbolisch den Eintritt in die 
christliche Gemeinschaft. Wasser, das 
beim Taufritual über den Kopf gegeben 
wird, gilt dabei als Zeichen für Reinigung, 
Erneuerung und die Verbindung mit Gott. 
In orthodox geprägten Ländern wie Grie-
chenland oder Russland werden Kinder 
oft vollständig untergetaucht und andere 
Weltreligionen betonen eher die persön-
liche, spirituelle Entwicklung.

Katholische und evangelische Sicht
In der Römisch-katholischen Kirche ist die 
Taufe eines der sieben Sakramente. Durch 
sie wird die Erbsünde abgewaschen und 
der Mensch dauerhaft in die Kirche auf-
genommen. Getauft werden – wie auch in 
der evangelischen Kirche – meist Säug-
linge. In letzterer wird sie vor allem als 
Zusage von Gottes Liebe verstanden und 
nicht als notwendige Voraussetzung für 
das Heil.

Andere Religionen
Im Islam gibt es keine Taufe im christli-
chen Sinn. Jeder Mensch wird als Muslim 
im Zustand der Reinheit und ohne Sünde 
geboren. Neugeborenen wird viermal 
Allahu akbar (Gott ist gross) ins rechte 
Ohr geflüstert, dass die Welt ein Werk 
Gottes und von seinem Willen abhängig 
sei. Im Hinduismus, in dem Wasser eine 

hohe spirituelle Bedeutung hat und Flüs-
se als heilig angesehen werden, finden 
Taufzeremonien häufig an Flussufern 
statt. Das Judentum kennt keine Taufe. 
Jude ist, wer eine jüdische Mutter hat. 
Jungs werden am achten Tag nach der 
Geburt beschnitten und tragen damit das 
Zeichen des Bundes zwischen Gott und 
dem jüdischen Volk am Körper.

Der bewusste Weg
Im Buddhismus geht es weniger um die 
Aufnahme in eine Glaubensgemeinschaft 
als vielmehr um den persönlichen, spiri-
tuellen Weg des Mündigen durch Gebete 

zu Buddha und dessen Lehre. Darum 
können Kinder nicht mittels Taufe zu 
Buddhisten werden, wohl aber wird ihre 
Geburt in Zeremonien gefeiert.

Bei Baptisten oder Pfingstgemeinden 
wird sie meist erst im Jugend- oder Er-
wachsenenalter vollzogen. Ungetaufte 
gelten oft noch nicht als vollwertiges Ge-
meindemitglied. Sie erhalten erst nach 
der Glaubenstaufe samt persönlichem 
Glaubensbekenntnis Zugang zu bestimm-
ten Aufgaben oder Funktionen innerhalb 
der Gemeinde.

Nicht nur feierliches Ritual
Die christliche Taufe hat vielfach konkrete 
Folgen für die religiöse Zugehörigkeit und 
das Gemeindeleben. In der Römisch-ka-
tholischen Kirche ist sie Voraussetzung, 
um als Mitglied vollständig zur Kirche zu 
gehören, wird als dauerhaft angesehen 
und kann auch im Falle eines Kirchenaus-
tritts nicht rückgängig gemacht werden. 
Getaufte erhalten Zugang zu den Sakra-
menten wie Eucharistie, Firmung oder 
Beichte. Ungetaufte dürfen oft keine Sak-
ramente empfangen, nicht zur Kommunion 
gehen, in der Regel kein Patenamt über-
nehmen, nicht kirchlich heiraten oder 

Grosser Moment in der christlichen Kirche

«WO KINDER SIND, IST EIN 
GOLDENES ZEITALTER.»
(NOVALIS, DT. SCHRIFT-

STELLER, 1772–1801)

Taufe im Fluss Ganges
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keine kirchlichen Ämter ausüben. Auch in 
der Evangelische Kirche markiert sie die 
Aufnahme in die christliche Gemein-
schaft. Ungetaufte können meist nicht am 
Abendmahl teilnehmen, kein Patenamt 
übernehmen, oft keine Kirchenämter be-
kleiden und eventuell nicht kirchlich 
heiraten. Mit der späteren Konfirmation 
bestätigen Jugendliche ihre Taufe und 
bewusste Glaubensentscheidung.

Was schenken?
In der Römisch-katholischen Kirche gibt’s 
oft Taufkerzen, Kreuze, Schutzengel, 
Kinderbibeln, Rosenkränze, Schmuck mit 
christlichen Symbolen oder personalisier-
te Erinnerungsstücke, aber auch Sparbü-
cher, Goldmünzen oder Schmuck für die 
Zukunft.

In der Evangelischen Kirche sind es oft-
mals Geschenke mit persönlichen Wün-
schen: Kinderbibeln, Taufbriefe, Segens-
sprüche, Holzspielzeug, Schmuck mit 
eingraviertem Taufspruch sowie Geld-
geschenke für Ausbildung oder Zukunft. 
Moderne Geschenke wie Zeitkapseln, 
Bäume zum Pflanzen oder personalisier-
te Bücher gewinnen zudem an Bedeu-
tung.

Tradition vs.
persönliche Entscheidung
Heutzutage sehen viele die Taufe weniger 
als «Pflicht» und eher als persönliche 

Glaubensentscheidung. Während früher 
fast jedes Kind getauft wurde, entschei-
den sich heute viele Familien bewusster 
dafür oder dagegen. Manche Menschen 
holen sie erst im Jugend- oder Erwach-
senenalter nach.

Alternativen
Manche haben keinen Bezug zu Kirche 
oder Religion, andere möchten, dass ihr 
Kind später selber entscheiden kann, ob 
es sich taufen lassen will oder nicht. Wer 
den Beginn des Lebens dennoch feiern 
möchte, hat verschiedene Möglichkeiten. 
Freischaffende Pfarrer gestalten in Zu-
sammenarbeit mit den Eltern feierliche 
Rituale zum Lebensbeginn. Auch an ei-
nem Ort, der eine spezielle Bedeutung für 
die Eltern hat.

Kindersegnung
Sie eignet sich, wem die religiöse Erzie-
hung des Kindes am Herzen liegt, es ihm 
aber überlassen möchte, ob es sich tau-
fen lassen möchte. Mit der Segnungsfei-
er im Rahmen eines Gottesdienstes wol-
len die Eltern ihr Kind unter den Segen 
Gottes stellen. Reformierte, Christkatho-Zeitkapseln sind Erinnerungen für die 

Zukunft

Party zum Baby

lische Kirchen und Freikirchen bieten 
diese Möglichkeit an. Das Kind wird da-
durch allerdings nicht Mitglied der Kir-
che. Im Gegensatz zur Taufe kann eine 
Kindersegnung zu verschiedenen Anläs-
sen, z. B. beim Schuleintritt, wiederholt 
werden. 

Bei einer Namens-, Geburts- oder Will-
kommensfeier feiern die Eltern den Le-
bensbeginn ganz ohne religiösen Bezug 
und individuell gestaltet. Eltern und Gäs-
te schenken ein Erinnerungsstück, das 
dem Kind auf den Lebensweg mitgege-
ben wird.

Baby-Shower
In den USA längst Tradition, wird auch 
hierzulande immer häufiger eine Party 
zur Ankunft des Babys wenige Wochen 
vor oder nach der Geburt gefeiert. Ohne 
für gewöhnlich religiösen oder spirituel-
len Charakter wird die (werdende) Mutter 
mit Geschenken und guten Wünschen 
bedacht.

Bianca Kemke
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Findest du alle 10 Fehler?

BLITZ – BRENNEND 
INTERESSANT!

Das Nidwaldner Original
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Nie mehr Stress 

18.00-20.30 Uhr

NKB Forum

Kostenlos

Donnerstag, 5. November 2026

Stansstaderstrasse 54, 6370 Stans

wegen Geld!

18.00-20.30 Uhr

NKB Forum

Kostenlos

Donnerstag, 5. November 2026

Stansstaderstrasse 54, 6370 Stans

Erfahre am MoneyHaxx Day alles, was du  
über Finanzen wissen solltest: smarte Hacks 
zu Budget, Säule 3a, Investitionen & mehr.

Sichere 
dir deinen 
Platz!



BEILAGE

SPIELEND LERNEN MIT STANSER INNOVATIONEN
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teenyoga
BRIGITTA GANDER

BLÜTENWISSEN

teenyoga
für allefür allefür allefür allefürfür allefür allefür für allefür afür alleür allfür alle allefür alle allefür alleallefür alle

079 863 90 40079 863 90 40079 863 90 40

BBBBBBRRRRRRIIIIIIGIGIGIGIGIGITTTTTTTTTTTTAAAAAATAATTTTATAAATAATATATATATTAATTTTATAAATAATATATATAT
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GANDERGANDERGANDERGANDERGANDERGANDERAAAAAA GANDERGANDERGANDERGANDERGANDERGANDER
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BRIGITTA GANDER
BLÜTENWISSEN

kinderyoga
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immer

ausgenommenSchu lferien

montags von
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kinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyoga
Uhr

kinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyoga

montags von
montags von
montags von161616161616...111555

UhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhr

montags von
montags von
montags von
montags von
montags von
montags von555 –––171717 111555 UhrUhrUhrUhrUhrUhrUhr

immerimmerimmerimmerimmerimmerimmerimmerimmerimmerimmerimmerimmerimmerimmerimmerimmerimmerimmerimmerimmer

kinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyogakinderyoga
Uhr555 UhrUhrUhr

171717... 111111555555 UhrUhrUhrUhrUhrUhrausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommenSchu lferien
Schu lferien
Schu lferien
Schu lferien
Schu lferien
Schu lferien
Schu lferien

teenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyoga
WISSENWISSENWISSENWISSENWISSENWISSENWISSENWISSENWISSEN
GANDERGANDERGANDERGANDERGANDERGANDERGANDERGANDERGANDERGANDERGANDERGANDERGANDERGANDERGANDER

teenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyoga

freitags von17.15 –18.15 Uhr

immer

ausgenommenSchu lferien

immerimmerimmerimmerimmerimmerimmer

teenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyoga

immerimmerimmerimmerimmerimmerimmerfreitags von
freitags von
freitags von
freitags von
freitags von
freitags von
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommenSchu lferien
Schu lferien
Schu lferien
Schu lferien
Schu lferien
Schu lferien
Schu lferien

teenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyogateenyoga
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen

immerimmerimmerimmerimmerimmerimmer

ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen
ausgenommen

freitags von
freitags von
freitags von
freitags von
freitags von
freitags von171717171717......111555555 –––181818181818... 111111111555555555555 UhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhrUhr

Fichtelwichtel Dessertlieb-
haber innen Sieben-
schläfer sonnengrüssler
zaubermeisterknirpseFrühauf-
steherFeenwesen fabelfreunde

HellfuhlkinderPickNickLeute
wundertüten H i m m el s s t ü r m e r

..

freiluf tkinder grenzensprengerinnen
BERUFSFINDERINNEN regen-
bogenmenschen lieblings-
buben Tierfreund:innen
Strahlemädchen BLAUBEERESSER
HimmelguckerMomentbegeisterte
LichtAKROBATEN FreundschaftsleuteLichtAKROBATELichtAKROBATELichtAKROBATELichtAKROBATELichtAKROBATELichtAKROBATELichtAKROBATELichtAKROBATELichtAKROBATELichtAKROBATELichtAKROBATELichtAKROBATEwundertütewundertütewundertütewundertütewundertütewundertütewundertütewundertüte

Mit Globi auf grosse Entdeckungsreise.
Das neue Mal- und Rätselheft «Globi bei der Zentralbahn»
bietet Spass, Abenteuer und knifflige Rätsel.
zentralbahn.ch/globi-malheft In den  Reis ezentren 

der  Zentralbahn 
für CHF 5.–  erhältlich.
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BEILAGE

Osterferien-Intensivkurse im Aqua Center Kerns & Mooshüsli Emmen  

Jetzt Kursplatz sichern!

Aktiv im Wasser - Mit Spass zum Erfolg

Baby-, Kleinkind- & Kinderschwimmen,
Ferienschwimmkurse & Geburtstagspartys,
Meerjungfrauen- & Erwachsenen-Schwimmen,
Geburtsvorbereitung im Wasser & Rückbildung

w w w . z w e r g m a u s . c h
T e l e f o n  0 4 1  2 1 0  2 0  2 5
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VERLOSUNG KUGELBAHN
ROLLI-COASTER «STARTER» 
im Wert von CHF 135.– 
Die volle Klemmbaustein-Kompatibilität 
fördert das lösungsorientierte Bauen 
und physikalisches Experimentieren.

Like, teile, kommentiere bis am 30. August 2026 den 
entsprechenden Beitrag auf der Facebook- oder 
Instagramseite des Nidwaldner Blitz oder mach direkt 
mit via QR-Code!

1 9 . S E P TEMBER – 2 1 . NOVEMBER  2 0 26  |  R EG I E : S T E FAN  WIE LAND19 . S E P TEMBER – 2 1 . NOVEMBER  2 0 26  |  R EG I E : S T E FAN  WIE LAND

NACH EINEM MÄRCHEN VON 
GERDT VON BASSEWITZ

BEARBEITET VON
MARIA MINUTELLA

MÄRLI  B I INI  STANS



041 348 22 33   |   kidi@pilatusmarkt.ch   |   pilatusmarkt.ch

Kinderparadies Bärehöli
auf Verkaufsebene A

Kinder-Betreuung von 3 bis und mit 8 Jahren
Mo–Fr: 10.00–12.00 Uhr / 13.30–18.00 Uhr
Sa: 09.00–17.00 Uhr
1 Stunde CHF 2.–
2 Stunden CHF 4.–
Betreuungszeit max. 2 Stunden

* Nur 1 Bon pro Kind und nur einmalig ein- 
lösbar. Bon ist nicht kumulierbar und 
kann nicht in Geld umgetauscht werden.

Gratis-Aufenthalt*  im Kinderparadies Bärehöli im                   Wert von CHF 2.-                                                  
Gültig vom 24.08.2026–10.10.2026.Nur einlösbar im Pilatusmarkt.

1 h



BEILAGE

Weitere InfosWeitere Infos

DER NSV KLASSENCUP ALS ERFOLGSGESCHICHTE 
DES NIDWALDNER SCHULSPORTS

Seit 2008 begeistert der NSV Klassen-
cup Jugendliche im Kanton Nidwalden – 
und hat sich in dieser Zeit zu einer 
echten Erfolgsgeschichte entwickelt. 
Was einst als Initiative zur Förderung 
von Bewegung im freiwilligen Schul-
sport begann, ist heute ein fester Be-
standteil des Schuljahres und für viele 
Klassen ein sportliches Highlight.

Die Idee dahinter ist so einfach wie wir-
kungsvoll: Klassen des 7.–9. Schuljahrs 
treten über ein ganzes Schuljahr hinweg in 
verschiedenen Sportarten gegeneinander 
an, von Leichtathletik über Unihockey, 
Handball und Basketball bis hin zu Volley-
ball oder Fussball. Dabei sammeln sie Punk-
te für ihre Schulstufe und Schule. Entschei-
dend ist nicht nur die sportliche Leistung, 
sondern vor allem das gemeinsame Erleb-
nis. Der Klassencup schafft Motivation, über 
den regulären Unterricht hinaus zu trainie-
ren und sich als Team zu engagieren. 

Jahr für Jahr nehmen rund 2'000 Schüle-
rinnen und Schüler teil – das entspricht 

etwa einem Drittel aller Jugendlichen der 
entsprechenden Altersstufe im Kanton. 
Seit den Anfängen haben sich die Teilneh-
merzahlen nahezu verdoppelt. 

Besonders wertvoll ist der Klassencup 
auch aus pädagogischer Sicht. Er fördert 
nicht nur Bewegung und Gesundheit, son-
dern stärkt das «Wir-Gefühl» innerhalb der 
Klassen. Gerade in einer Zeit, in der Be-
wegungsmangel und Bildschirmzeit zu-
nehmen, setzt der Anlass ein wichtiges 
Zeichen und bietet Jugendlichen eine 
Plattform, um Freude am Sport zu entde-
cken und soziale Kontakte zu pflegen. 

Ein zentraler Pfeiler dieser Erfolgsge-
schichte ist die breite Unterstützung aus 
dem Kanton, allen voran die Nidwaldner 
Sachversicherung (NSV) als Hauptsponsor. 
Mit ihrem Engagement trägt sie entschei-
dend dazu bei, dass der Klassencup Jahr 
für Jahr stattfinden kann. Ziel ist es dabei, 
möglichst viele Schülerinnen und Schüler 
für Bewegung zu begeistern und ihnen 
positive Sporterlebnisse zu ermöglichen. 

Doch ohne den persönlichen Einsatz der 
Lehrpersonen wäre der NSV Klassencup 
nicht denkbar. Sie organisieren Teams, be-
treuen Schülerinnen und Schüler an Wett-
kämpfen und fördern so aktiv die Bewe-
gungsfreude im Schulalltag. 

Der NSV Klassencup ist damit weit mehr 
als ein Wettbewerb: Er ist ein gemein-
schaftliches Projekt, das Motivation 
schafft, Talente fördert und Begeisterung 
weckt. Für Jugendliche bietet er die Chan-
ce, über sich hinauszuwachsen, und für 
Lehrpersonen die Möglichkeit, ihre Klas-
sen nachhaltig für Sport und Teamgeist zu 
gewinnen. Eine Erfolgsgeschichte, die 
weitergeschrieben wird.

Pressedienst



KINDER UND JUGEND

Agentur Nidwalden
Riedenmatt 2, 6370 Stans
T 041 610 77 77, stans@mobiliar.chmobiliar.ch

Reto Jäger Pascal Schori Daniel Matter Amasona WürschMarcel Berwert Werner Würsch

 Das Leben schreibt die schönsten 
 Geschichten.
 Wir begleiten Sie dabei.
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Kita Villa Sonnenschein
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SIE KOMMEN DOCH WIEDER
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KINDER UND JUGEND
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Zeigst du ihr den Weg?

Buochserstrasse 5 · 6370 Stans · www.wohnsein.ch

Gesundes Wohnhandwerk &
Baby-Rose Stans

scheuber

STOKKE TRIPP TRAPP

ICH BEWEGE MICH MIT FREUDE.
Ich spüre meinen Körper und entwickle
Balance und Koordination.

ICH TRAINIERE MEIN SCHLAUES GEHIRN.
Mit spielerischen Übungen fördere ich
Konzentration und Aufmerksamkeit.

ICH ENTDECKE MEINE STÄRKEN.
Ich lerne, an mich und meine Fähigkeiten zu
glauben.

ICH FINDE RUHE IN MIR.
Ich lerne, mit Gefühlen und Stress gelassener
umzugehen.

ICH WERDE MUTIG UND STARK.
Ich gewinne Selbstvertrauen und meistere
Herausforderungen mit Zuversicht.

ICH BIN WUNDERBAR, SO WIE ICH BIN.
Ich bin einzigartig und genau richtig.

Freitag, 
16 - 17 Uhr

Start:

4. SeptemberIc
h

en
td

ec

ke mein inneres
Fun

keln

Ein stärkender Kurs für Kinder der 1. bis 3. Klasse.

Bewegung - Geschichten - Kreativität -Entspannung

Spielerisch entdecken wir unsere Stärken, üben Mut und

Selbstvertrauen und lernen, mit Gefühlen und kleinen

Herausforderungen umzugehen.
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Herbstgirlande basteln
Mit bunten Blättern und Tannenzapfen kannst du 
eine schöne Herbstgirlande basteln. Sie sieht toll 
am Fenster oder an der Wand aus!

Das brauchst du
• einen kleinen Ast
• bunte Herbstblätter
• Tannenzapfen
• Schnur oder Wolle
• Schere
• etwas Heisskleber
• kleine Zweige oder andere Naturmaterialien

So geht‘s
1. Blätter sammeln
Sammle draussen schöne, bunte Herbstblätter. 
Am besten eignen sich trockene Blätter in ver-
schiedenen Farben und Grössen.

2. Tannenzapfen suchen
Sammle einige kleine Tannenzapfen. Du kannst 
auch kleine Zweige oder andere Herbstschätze 
verwenden.

3. Schnüre vorbereiten
Schneide mehrere Stücke Schnur ab. Sie dürfen 
unterschiedlich lang sein.

4. Blätter und Zapfen befestigen
Binde die Blätter und Tannenzapfen vorsichtig an 
die Schnüre. Wenn etwas nicht gut hält, kannst 
du es mit einem kleinen Tropfen Heisskleber be-
festigen.

5. Alles am Ast befestigen
Binde die fertigen Schnüre mit etwas Abstand am 
Ast fest. Ordne sie so an, dass einige länger und 
andere kürzer sind.

6. Aufhängen
Binde an beiden Enden des Astes eine längere 
Schnur fest. Jetzt kannst du deine Herbstgirlande 
aufhängen.

Fertig!
Deine bunte Herbstgirlande ist fertig. Du kannst 
sie noch mit Eicheln, Beeren, kleinen Ästen oder 
anderen gesammelten Herbstschätzen verzieren.

Tipp: Bitte frage einen Erwachsenen um Hilfe, 
bevor du den Heisskleber benutzt.



KINDER UND JUGEND

Holzkugelpfad
SECHS NEUE BAHNEN ERLEBEN 

041 639 60 60 | brunni.ch
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Kita Flöckli, Riedenstr.40, 6370 Oberdorf www. k i ta - f lo e c k l i .c h

Kita Highlights : 250m2 grosser Innenbereich. Lange Öffnungszeiten von 06:00- 18:30 
Tägliche Spaziergänge in der Natur direkt vor der Kitatür. Alle Mahlzeiten werden 
frisch zubereitet. Geschwisterrabatt 10%. Parkplätze vor der Kita. 
Purzelbaumzertifiziert. 
Anmeldung bis am 12.09.26 – 10% Rabatt auf die ersten sechs Monate

Erscheinungsdaten: 
12. März | 27. August 2026




